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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 293/2011        Erfurt, 03. November 2011 

 

August 2011: Weniger Unfälle und Verletzte als im August 2010 
11 Personen kamen ums Leben 

 

Im August 2011 wurden durch die Thüringer Polizei 4 506 Unfälle aufgenommen. Das waren nach 

Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik 632 Unfälle bzw. 12,3 Prozent weniger als im ent-

sprechenden Vorjahresmonat. Dabei sank die Zahl der Unfälle, bei denen Personen getötet oder ver-

letzt wurden um 75 Unfälle bzw. 10,5 Prozent auf 642 Unfälle mit Personenschaden.  

Die Zahl der Unfälle mit ausschließlich Sachschaden sank um 557 Unfälle bzw. 12,6 Prozent auf 

3 864 Unfälle. Bei den so genannten Bagatellunfällen wurde ein Rückgang um 13,0 Prozent auf 

3 622 Unfälle registriert. Verringert hat sich auch die Zahl der Unfälle, bei denen ein schwerer Sach-

schaden entstand, wobei mindestens ein Kraftfahrzeug abgeschleppt werden musste um 19 auf 

198 Unfälle.  

Dagegen stieg die Zahl der sonstigen Sachschadensunfälle unter dem Einfluss berauschender Mittel 

um 2 Unfälle auf 44 Unfälle. 

 

Bei den 642 Verkehrsunfällen mit Personenschaden wurden 11 Personen getötet. Das waren 2 Per-

sonen mehr als im August 2010. Unter den Getöteten waren 3 Motorradfahrer, 4 Pkw-Fahrer und 

2 Pkw-Mitfahrer, 1 Fahrer einer Zugmaschine sowie 1 Fahrradfahrer. 

Weitere 796 Personen wurden bei Straßenverkehrsunfällen schwer oder leicht verletzt. Die Zahl der 

Verletzten sank um 117 Personen. 

 

 

Von Januar bis August 2011 ereigneten sich auf Thüringer Straßen 35 047 Straßenverkehrsunfälle. 

Das waren 1 961 Unfälle bzw. 5,3 Prozent weniger als in den ersten acht Monaten 2010.  

Die Zahl der Verunglückten erhöhte sich um 9 auf 5 920 Personen.  

Bei den meisten Unfällen (87,0 Prozent) kam es im Zeitraum Januar bis August 2011 zu Sachschä-

den. Die Zahl der Sachschadensunfälle sank um 6,2 Prozent auf 30 480 Unfälle. 

 

Die Zahl der Unfälle mit Personenschaden ist dagegen deutlich um 1,6 Prozent auf 4 567 Unfälle ge-

stiegen.  
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Bei diesen Unfällen kamen 104 Verkehrsteilnehmer ums Leben, 28 Menschen mehr als von Januar 

bis August 2010. Unter den Getöteten waren 23 Motorradfahrer, 55 Pkw-Fahrer bzw. Mitfahrer, 6 Lkw-

Fahrer, 6 Fahrradfahrer sowie 14 Fußgänger. Besonders gefährdet waren die motorisierten Zweirad-

fahrer und Fußgänger. Hier hat sich die Zahl der Verkehrstoten im Straßenverkehr gegenüber dem 

vergleichbaren Zeitraum des Vorjahres verdoppelt. Die Zahl der Verletzten sank um 19 auf 5 816 Per-

sonen.  

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Christine Gerth 
Telefon: 0361 37-84221 
E-Mail:   christine.gerth@statistik.thueringen.de 

 

 
      Thüringer Landesamt für Statistik

Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden

und dabei verunglückte Personen
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St raßenverkehrsunf älle und  V erung lückt e

2011 2010 2011 2010

Anzahl Prozent

U nf älle 4  50 6 5 13 8 4 4 0 - 6 3 2 3 5 0 4 7 3 7 0 0 8 - 5,3

    davon

    Unfälle mit  Personenschaden  642  717 50 - 75 4 567 4 497 1,6

        darunter unter Alkoholeinwirkung  39  49 4 - 10  282  291 - 3,1

        davon

        Unfälle mit  Getöteten  10  9 - 7 1  92  73 26,0

        Unfälle mit  Verletzten  632  708 57 - 76 4 475 4 424 1,2

            davon

            Unfälle mit  Schwerverletzten  198  177 55 21 1 164 1 092 6,6

            Unfälle mit  Leichtverletzten  434  531 2 - 97 3 311 3 332 - 0,6

    Unfälle mit  nur Sachschaden 3 864 4 421 390 - 557 30 480 32 511 - 6,2

        davon

        schwerwiegende Unfälle mit  Sach-

           schaden (im engeren Sinne)
 1)

 198  217 24 - 19 1 523 1 850 - 17,7

           darunter unter Alkoholeinwirkung  21  21 3 -  142  187 - 24,1

        sonst ige Sachschadensunfälle

           unter dem Einf luss

           berauschender M it tel 
2)

 44  42 - 5 2  328  338 - 3,0

        übrige Sachschadensunfälle 3 622 4 162 371 - 540 28 629 30 323 - 5,6

V erung lückt e Personen  8 0 7  9 2 2 4 3 - 115 5 9 2 0 5 9 11 0 ,2

    darunter 

    bei Unfällen unter Alkoholeinwirkung  45  59 - - 14  341  364 - 6,3

    davon

    getötete Personen  11  9 - 7 2  104  76 36,8

    verletzte Personen  796  913 50 - 117 5 816 5 835 - 0,3

        davon

        schwerverletzte Personen  213  198 45 15 1 331 1 305 2,0

        leichtverletzte Personen  583  715 5 - 132 4 485 4 530 - 1,0

1) Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit  und gleichzeit ig mindestens ein Kfz nicht mehr fahrbereit

2) Unfallbeteiligter stand unter dem Einf luss berauschender M it tel und alle beteiligten Kfz waren fahrbereit .

Unfallkategorie

Verunglückte Personen

August

Zu- bzw. Abnahme (-)                                 

August  2011                                    

gegenüber

Januar - August Zu- bzw. Abnahme (-) 

gegenüber dem 

gleichen Zeitraum des 

Vorjahres
Juli 2011 August  2010


